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31. Vorsitzender: Torsten Hauswirth

Schleswiger Weg 1b, 23617 Stockelsdorf · Tel. 0171 / 64 60 922

V
o

rs
ta

n
d

Nun ist er schon wieder vorbei, der lan-

gersehnte Sommer und die damit nicht 

minder herbeigesehnten Sommerferien. 

Die Erwartungen, die jeder einzelne an 

diese Sommerzeit gestellt hat, sind zum 

größten Teil erfüllt worden. Es gab im 

Großen und Ganzen gutes Wetter, Zeit 

und Muße für Erholung, Entspannung 

und somit ganz wichtiges Auftanken von 

Kraft und Energie, um fi t für die täglichen 

Aufgaben und die geplanten sportlichen 

Herausforderungen zu sein. Nun folgt die 

Zeit, in denen unsere Sportlerinnen und 

Sportler wieder hohe Erwartungen an 

ihren Verein haben. Diese Erwartungen 

sind aber leider nicht immer realisierbar. 

Das liegt zum einen an den sächlichen 

Voraussetzungen, da die Schulen mit 

ihren Schulsportaktivitäten und zuneh-

menden Sonderveranstaltungen nicht 

unerhebliche Zeiten auf den Sportplät-

zen und in den Sporthallen beanspru-

chen. Zum anderen können einige Er-

wartungen auch nicht erfüllt werden, 

da manche Wünsche und Vorstellungen 

zum Teil nicht ganz mit der Realität in 

Einklang zu bringen sind – weder durch 

personelle, noch durch monetäre Voraus-

setzungen. Eine Grunderwartung haben 

wir jedoch alle: wir wollen mit Freunden 

gemeinsam Zeit verbringen, uns körper-

lich aktiv betätigen, die Geselligkeit pfl e-

Erwartungen

gen und jeder für den anderen da sein. 

Das ist meine persönliche Erwartung 

an unseren TSV Ratekau und alle unse-

re Mitglieder; besinnt euch alle auf den 

Sinn und Zweck eines Sportvereins und 

somit auf das, was unseren Verein immer 

ausgezeichnet hat: WIR sind DER TSV Ra-

tekau!!! Ich wünsche euch bei dem „WIR“ 

viel Spaß und sportliche Erfolge!

Torsten Hauswirth
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Pressewartin: Susanne Hauswirth

Geroldring 23, 23626 Ratekau · Tel. 045 04 / 38 92

Wichtige Termine:

Wir gratulieren nachträglich
Zum 50. Geburtstag:
Torsten Ramm

Zum 60. Geburtstag:
Dieter Brümmel, 

Wolfgang Lux

Zum 70. Geburtstag:
Klaus Erhardt, Harald Gerhardt, 

Rüdiger Meins, Waltraud Pooch, 

Klaus Rutz

 

Susanne Hauswirth

Pressewartin

immer mittwochs: Sportabzeichenabnahme ab 17.00 Uhr; Sportplatz der Hannes-Zobel- 
 Halle (bis zu den Herbstferien)

06.11.2010: Flohmarkt in der MØN-Halle, Anmeldungen ab 01. Oktober bei 

Kathrin Manthe unter Tel. 04504 / 58 06 möglich.
12.11.2010: Redaktionsschluss der Endspurtausgabe Nr. 126

Letztmaliger Blutspendetermin für das Jahr 2010
Der Ortsverband Ratekau-Sereetz des Deutschen Roten Kreuzes führt letztmalig für 

dieses Jahr noch einen Blutspendetermin durch.
20.10.2010, 15.30 - 19.30 Uhr in der GHS Ratekau
Denkt alle daran, eine Blutspende kann Leben retten - auch deins!!

Susanne Hauswirth
Pressewartin

unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau
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Wir sind für Sie da!

Das Team(v.l.):Marco Freund (Filialleiter), Dörte Harmsen, 
Dagmar Will- Schmütz, Dagmar Schöber (stellvertr. Filialleiterin), 

Lina Hogreve, Andrea Birkholz, Hendrik Dechau

Deutsche Bank Privat- und Geschäftskunden AG
Investment & FinanzCenter

Bäderstraße 24 · 23626 Ratekau

Tel (04504) 70 87 - 0

Fax (04504) 70 87 - 20

Leistung aus Leidenschaft
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Der Ortsverband Ratekau-Sereetz des Deutschen Roten Kreuzes führt letztmalig für 
dieses Jahr noch einen Blutspendetermin durch.

20.10.2010, 15.30 - 19.30 Uhr in der GHS Ratekau

Denkt alle daran, eine Blutspende kann Leben retten Susanne Hauswirth

- auch deins!   Pressewartin

Letzter Blutspendetermin 2010

Pressewartin: Susanne Hauswirth

Geroldring 23, 23626 Ratekau · Tel. 045 04 / 38 92
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Abteilungsleiterin: Petra Kayser

Amselweg 10, 23689 Techau, Tel. 045 04 / 70 72 03

Aus der Musikabteilung

Zwei Veranstaltungen bestimmten in 
diesem Sommer unser Spartenleben. 
Eine große Herausforderung für uns 
war die Teilnahme am Kreismusikfest 
in Bad Malente am letzten Maiwo-
chenende. Vor 25 Jahren hatten sich 
die Musiker des Kreisturnverbandes 
und des Musikerverbandes Schles-
wig-Holstein in Ostholstein zu einer 
gemeinsamen Organisation verei-
nigt, und dieses Jubiläum wurde in 
einem Festakt während des Interna-
tionalen Musikfestes in Bad Malente 
würdig begangen. Wir durften diese 
Feier musikalisch umrahmen. Am 
Nachmittag spielten wir dann noch 
einmal auf der Freilichtbühne vor 
mehreren hundert Zuschauern.
Das jährliche Kinderfest der Grund-
schule Techau stand in diesem Jahr 
unter dem Motto “Das Leben der 
Wikinger“ und so war es selbstver-
ständlich, dass wir die passende Mu-
sik „Wickie“ einübten und nach dem 
Umzug vor den Eltern und den als 
Wikinger verkleideten Kindern vor-
trugen. 
Gleich zu Beginn der Sommerferi-
en fand unsere jährliche Sommer-
fahrt statt. Sie führte uns in die Hohe 
Rhön. Unsere Unterkunft war das 

700 m hoch gelegene Jugendheim 
„Maulkuppe“ des Rhönklubs Fulda 
in der Nähe der Wasserkuppe und 
dem Städtchen Poppenhausen. An-
genehm überrascht waren unsere 
Mitglieder diesmal von der Lage, der 
Größe und der sehr guten sanitären 
Ausstattung des Hauses. Aus den 
Fenstern hatte man einen kilometer-
weiten Blick in die herrliche Rhön-
landschaft und auf den Segelfl ieger-
berg Wasserkuppe. Viele Ausfl üge 
standen auf dem Programm. In Fulda 
besichtigten wir das begehbare Herz 
in der Kinderakademie, den Dom und 
die Altstadt. Am zweiten Tag folgten 
wir der Abenteuertour der Berg-
sportschule Rhön. Sie begann mit 
einer Einführung im Indoor-Klettern 
im Kletterzentrum in Poppenhausen. 
An Hand einer Karte mit Wegskizzen 
mussten wir dann in Gruppen die 
weiteren Ziele suchen. Beim Holzsä-
gen musste jede Gruppe das Gewicht 
eines Rundbalken genau schätzen 
und ein 1000 Gramm-Stück absägen. 
Auch das Bogenschießen war für 
einige eine neue Erfahrung. Der Hö-
hepunkt dieser Abenteuertour war 
aber das Abseilen von einer zwanzig 

Jugendheim Maulkuppe

Bereit zum Abfl ug
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Abteilungsleiterin: Petra Kayser

Amselweg 10, 23689 Techau, Tel. 045 04 / 70 72 03

Meter hohen Felswand an der „Stein-
wand“, einer der touristischen Attrak-
tionen der Rhön. 
Ein Muss war der Besuch der Was-
serkuppe. Wir 
hatten für alle 
einen halbstün-
digen Rundfl ug 
über die Rhön 
und die Stadt 
Fulda gebucht. 
Die meisten 
genossen die-
sen Flug in den 
kleinen viersit-
zigen Maschi-
nen, aber einige 
wenige hatten 
doch etwas mit der Luftkrankheit zu 
kämpfen, da bedingt durch die vielen 
Kuppen und Täler der leichte Wind 
nicht ganz  ruhig war und zu vielen 
Auf- und Abwinden führte. Erst über 
der Stadt Fulda wurde wegen der 
fl acheren Landschaft der Flug etwas 
ruhiger.
Am nächsten Tag besichtigten wir 
„Alpha Point“, den damaligen Beob-
achtungsstützpunkt der Amerikaner 
an der Zonengrenze. Das „Haus an 

der Grenze“ direkt an dem ehemali-
gen  Straßenübergang zeigte in einer 
Ausstellung die grausame Wirklich-
keit des getrennten Deutschlands. 
Auch ein Stück der Zonengrenze ist 
hier erhalten geblieben, um die Er-
innerung an diese schreckliche Zeit 
festzuhalten.
Das Biospärenreservat Rhön  im Län-
derdreieck Hessen, Bayern und Thü-
ringen zeigte eine einmalig erhalte-
ne Landschaft. Wir durchquerten das 
Schwarze Moor und untersuchten 
fl eischfressende Pfl anzen und wir 
fuhren zum Kloster Kreuzberg zu den 
bier-brauenden Mönchen. Schwimm-
badbesuche in Poppenhausen und 
in Fulda und eine Kräuterwanderung 

mit der Kräuterfrau 
Cornelia Seidel run-
deten das Programm 
ab.
Zum Abschluss der 
Sommerferien veran-

stalteten wir wieder unseren mehr-
tägigen Übungsmarathon in der GHS 
Ratekau, um nach der mehrwöchi-
gen Pause spieltechnisch wieder in 
Schwung zu kommen.  
 

Laura an der Kletterwand

Jasmin beim Abseilen in 20 m Höhe

Fynn am Steilhang
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www.hyundai.de

Fahrzeugabbildungen enthalten z. T. aufpreispfl ichtige Sonderausstattungen.     
1Maximaler Preisvorteil, teils für das jeweilige Modell mit optionalem, aufpreispfl ichtigem Zusatzpaket, gegenüber der unverbindlichen Preis-
empfehlung der Hyundai Motor Deutschland GmbH für ein vergleichbar ausgestattetes Serienmodell.     
*Ein Privatkunden-Angebot ab Erstzulassung 01.04.2010 für den i30 und i30cw mit 5 Jahren Fahrzeuggarantie ohne Kilometerbegrenzung, 
5 Jahren Euro-Service mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst und – nur bei teilnehmenden Händlern – 5 Wartungen in bis zu 5 Jahren 
nach Hyundai Wartungs-Gutscheinheft (gemäß deren Bedingungen).

Kraftstoffverbrauch (l/100km) und CO2-Emission (g/km): von 6,3 l und 150 g (kombiniert) 
für den i30cw 1.4 bis 5,0 l und 119 g (kombiniert) für den i10 1.1.

He
ft 

28
/2

01
0

Mehr Ausstattung, 
weniger Preis.

Der Hyundai i10 Edition Plus.
Bis zu 2.090 EUR Preisvorteil.1

Schon ab 

Der Hyundai i30cw Edition Plus.
Bis zu 2.140 EUR Preisvorteil.1

Schon ab

Der Hyundai i30 Edition Plus.
Bis zu 2.140 EUR Preisvorteil.1

Schon ab

Der Hyundai i20 Edition Plus.
Bis zu 2.100 EUR Preisvorteil.1

Schon ab 

14.440 EUR.

8.940 EUR.

9.940 EUR.

13.240 EUR.

www.Autohaus-am-Funkturm.de
Otto-Hahn-Str. 5 , 23617 Stockelsdorf , Telefon 0451/4988623



10 Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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Die letzte Saison wurde mit dem 5. 

Platz in der Verbandsliga, dem Ge-

winn der Hallenkreismeisterschaften 

und dem Erreichen des Endspiels um 

die Kreismeisterschaft beendet.

Da den Spielerinnen und 

dem Trainerteam klar war, 

dass wir uns personell ver-

stärken mussten, wurde eifrig 

gesucht und geworben.

Für die neue Saison begrü-

ßen wir deshalb Josi, die jetzt 

auch „offi ziell“ zu unserem Ka-

der gehört; Vivi, die den Weg 

aus Dänischburg zu uns ge-

funden hat; Sabina, die jetzt 

auch spielberechtigt ist und nicht zu 

letzt Caro, die bei unserem Training 

das Fußball spielen erlernt. Außer-

dem haben unsere ehemaligen „B - 

Mädels“ Caro, Jana und Alice schon 

Neues von den Fußballdamen des TSV Ratekau
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mal bei uns reingeschnuppert. 

Seit dem 16.07. stecken wir in ei-

ner intensiven Vorbereitung. Weder 

Waldläufe, Soccerhalle, Handballspiel 

gegen Reinfeld-Hamberge, Konditi-

ons- und Technikübungen konnten 

die wirklich tolle Stimmung trüben. 

Wir wollen in dem Zusammenhang 

die Chance nutzen und uns bei Schol-

li bedanken, die durch ihre Ideen das 

Training noch abwechslungsreicher 

gestaltet hat.

Inzwischen haben wir unsere ersten 

Vorbereitungsspiele absolviert und 

uns mit Gegnern aus der S-H Liga 

(RZ), MeVo - Liga (Schwerin), und HH 

Verbandsliga (Bramfeld) zum Teil er-

folgreich gemessen. 

                   

01.08.10 in Ratzeburg 

(Endstand 3:2 für den TSV)

Jetzt fi ebern alle dem Saisonstart 

entgegen ……

01.09. Pokalspiel in Lensahn

1. Heimspiel gegen Fischbek 

(letzte Saison 3. der Verbandsliga)

Das Wichtigste zum Schluss:

Ein ganz besonderer Dank geht an 

den Förderverein des TSV Ratekau, 

der durch seine regelmäßige (!) Un-

terstützung dafür gesorgt hat, dass 

das „Eine oder Andere“ für unsere 

Spielerinnen gekauft bzw. ange-

schafft werden konnte!!

T + T

Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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12 Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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Mit nur 10 Spielerinnen, davon eine 

Neuanfängerin, schlugen wir uns 

durch die Saison. Wir bestritten 16 

Punktspiele, von denen wir 

10 gewannen. Bei 5 Spielen 

mussten wir uns geschla-

gen geben und 

ein Spiel konn-

ten wir, wegen 

K l a s s e n f a h r t 

und Verletzung, 

leider nicht an-

treten. Somit be-

endeten wir die 

Saison mit 10 

Punkten und ei-

nem guten drit-

ten Platz.

Nochmals Herz-

lichen Glück-

wunsch an die Mädels.

Zum Saisonabschluss fuhren wir zur 

Kartbahn nach Lübeck. Leider konn-

ten einige Mädchen aus gesundheit-

lichen Gründen hieran nicht teilneh-

men. Das war Schade, denn wir ver-

brachten einen lustigen Nachmittag 

mit Kart fahren, Laserschießen und 

Sumoringen. Wir hatten sehr viel 

Spaß und beendeten den Tag ge-

Abschlussbericht der Fußball B-Mädchen

Die Fußball B-Mädchen sagen Tschüss

Einführung in das Laserschießen

Sehr lustiges Sumoringen
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 zeitsparend: keine Konditionen-Rallye von Bank zu Bank
 individuell: Finanzierungslösungen für jeden Bedarf
 unkompliziert: Darlehensabwicklung aus einer Hand

HypoVereinsbank Lübeck
Immobilienfinanzierungs-Spezialist Ralph Spohn
Telefon 0451 70231-40

FÜR IHRE OPTIMALE IMMOBILIEN- 
FINANZIERUNG ARBEITEN WIR MIT ÜBER  
40 DARLEHENSANBIETERN ZUSAMMEN.

Im Test: 
bundesweite Fillialbanken

FOCUS-MONEY 31/2009

Baufinanzierung
BESTE

mütlich am Grill.

Da wir uns leider jahrgangsbedingt 

von 5 Spielerinnen verabschieden 

mussten und wir auch keine Neuzu-

gänge bekamen, können wir zur 

neuen Saison keine B-Mädchen 

Mannschaft melden.

Ich wünsche allen Mädchen für 

ihre sportliche und private Zu-

kunft alles Gute und viel Erfolg.

Danke für drei schöne, erfolgrei-

che Jahre und auch ein Danke-

schön an die Eltern, die uns die 

ganze Zeit unterstützt haben.

Corinna Krömer
Verfolgungsjagd auf der Kartbahn

Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau
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Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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In dieser Saison werden erstmals 

nur 9er-Mannschaften am Start sein. 

Gespielt wird von Strafraum zu Straf-

raum. Der Saisonbeginn ist bereits 

am 29.8. gegen den MTV Ahrensbök. 

Gespielt wird bis zu den Herbstferien 

zunächst in einer Qualifi kationsrun-

de, wobei der jeweils Erste die Chan-

ce hat, sich für die neu geschaffene 

Verbandsliga zu qualifi zieren.

Vor diesem Hintergrund ist die Moti-

vation natürlich besonders groß. Alle 

Heimspiele werden auf dem HZH-

Platz ausgetragen. Die Spieltermine 

sind auf der Homepage bzw. unter 

fussball.de einzusehen.

Das D- 9er-Team 2010/2011

hintere Reihe von links nach rechts: 

Trainer Axel Manthe, Tim Knüttel, 

Benjamin Adamek, Youri Oelfke, Fa-

bian Lindhorst, Moritz Manthe und 

Stefan Tag

vordere Reihe von links nach rechts:

Steven Tag, Krasen Heinemeier, An-

dreas Bierwirth, Jesko Fick, Jannik 

Dehnert, Lucas Grage

Leon Bienerth fehlt auf dem Foto

Trainiert wird dienstags, um 16.45 

Uhr, und freitags, um 15.30 Uhr, je-

weils auf dem HZH-Platz. Fußball-

begeisterte Jungen der Jahrgänge 

98/99, die Interesse haben im Verein 

zu spielen, sind herzlich eingeladen, 

beim Training vorbeizuschauen. Nä-

here Informationen beim Trainerte-

am Stefan Tag oder Axel Manthe, Te-

lefon 609167 oder 714151.

C-Jugend

Die C-Jugend spielt in 

der Saison 2010/11 in 

einer Spielgemeinschaft 

mit dem Sereetzer SV in 

der Lübecker Kreisklas-

se A. Mitte September 

beginnt dort der Punkt-

spielbetrieb. Die Heim-

spiele werden in Sereetz 

ausgetragen. Wer mehr 

Informationen zu der Mannschaft 

haben möchte, kann sich diese auf 

der Homepage des Sereetzer SV ho-

len. Ansprechpartner bei Fragen zur 

Mannschaft auf Seiten des TSV ist 

Axel Manthe, Telefon 714151.

D 9 - Jugend



15Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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Zuerst wollte und wollte der Winter 

nicht weichen, und so ging es erst 

am 20.03. zum ersten Spiel auf den 

Rasenplatz von Ahrensbök.

Dann folgten Termine Schlag auf 

Schlag, doch das große Highlight 

sollte unsere Fahrt nach Dänemark, 

genauer gesagt nach Stege auf der 

Insel Møn, unserer Partnergemeinde, 

sein.

Zum zweiten Mal wurden wir zu einem 

Freundschaftsturnier eingeladen. Erst 

in der G-, nun in der F-Jugend. Und da 

die Kinder ein Jahr älter, wir Eltern ein 

Jahr erfahrener waren, trauten wir 

uns diesmal eine Übernachtung in 

der dortigen Schule zu.

Um 14:00 Uhr am Freitag, den 11.06. 

machten wir uns gemeinsam auf den 

Weg zur Fähre nach Puttgarden. Dort 

ging‘s zu Fuß auf die Fähre, und nach 

kurzer Überfahrt waren wir in Gedser 

angekommen. Unsere Gastgeber 

hatten einen Bus gechartert, der uns 

von dort abholte und uns in das ca. 

40 km entfernte Stege brachte.

Dort wurden wir in der Gesamtschule 

untergebracht. Die Dänen konnten 

Bericht von der F-Jugend

für uns alle genug Matratzen 

organisieren, und wir richteten uns 

3 Klassenräume als Schlafquartiere 

ein.  Die Jungs wollten natürlich 

zusammen in einem Raum 

schlafen..... und sahen das Abenteuer. 

Schnarchen- äh, ich meine schlafen 

konnten wir gut. Am nächsten 

Morgen waren die ersten Gedanken 

beim anstehenden Fußballturnier, 

und so war das Aufstehen kein 

Problem.

Die F1 und die F2 spielten jeweils 

getrennte Turniere. Sie spielten auf 

für sie ungewohnt großen Feldern, 

und die Spieler mussten ihre Kräfte 

einteilen. Da die F1 mit nur 5 Spielern 

angereist war, halfen Spieler von der 

F2 aus. Dies war möglich, da sich die 

Spiele der F1 und der F2 abwechselten. 

Die Gäste hatten ebenfalls mit einem 

Spieler ausgeholfen. Dieser Nikolai 

entpuppte sich als echte Torkanone, 

der in beeindruckender Weise seine 

Gegenspieler austrickste.

Die F2 war ebenfalls sehr erfolgreich 

und schaffte es sogar, alle Spiele zu 

gewinnen.
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Nach dem Turnierende hatten unsere 

Gastgeber den Grill angefacht. Es gab 

leckere Steaks und Würstchen und 

natürlich auch Salat zur Stärkung. So 

saßen wir draußen bei Sonne und 

Wind, und genossen unsere letzten 

Stunden auf Møn, bevor uns dann der 

Bus wieder zurück zur Fähre brachte.

Schon eine Woche später klingelte der 

Wecker noch vor 6 Uhr am Samstag 

morgen. Um 06:45 Uhr trafen wir uns 

nämlich zum letzten Fußballtermin 

dieser Spielzeit: Das große F-Jugend-

Turnier in Buntekuh.

Die Spieler waren zu Beginn ganz 

zuversichtlich, auch in diesem Turnier 

einen guten Platz zu belegen. Aber 

irgendwie sollte sich dies heute nicht 

bewahrheiten und es klappte einfach 

nicht mit dem Tore schießen. Im 

Nachhinein dann auch verständlich, 

dass nach dem Highlight der letzten 

Woche nun doch die „Luft raus“ war. 

Aber als am Ende die Pokale in der 

Hand gehalten werden konnten, 

waren alle Spieler wieder glücklich. 

Wir fuhren im Anschluss noch 

gemeinsam zur Eisdiele nach 

Pansdorf. Dort dankten wir den 

Trainern Martin, Karsten, Sinisa und 

zusätzlich auch Michael für die tolle 

Arbeit mit den Jungs und für die 

erfolgreiche Saison 2009/10.

Nun stehen die Vorbereitungen 

für die nächste Saison an. Karsten 

wechselt mit seinem Jahrgang 2001 

in die E-Jugend, und Martin trainiert 

die ´02er zusammen mit Sinisa als F1 

weiter.

Wir wünschen allen Spielern, Trainern 

und Eltern viel Spaß in der neuen 

Saison!

Oliver Kober

Abenteuer-Schlafen in Stege.

Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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Stolze Turniersieger mit den dänischen 

Gastgebern,  Jahrgang ´02

<- Ebenso stolzer Jahrgang ´01

Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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19Abteilungsleiter: Dirk Feddern

Geroldring 5A, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 70 72 47
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Gute Laune in Buntekuh.

Buntekuh: Stolze Spieler mit ihrem 

Pokal.

Leckeres Saison-Abschluss-Eis in 

Pansdorf für alle.

unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau



20 Abteilungsleiter: Rainer Koch

Westring 98, 23626 Ratekau, Tel. 04504/49 98
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n Ausfl ug der Badmintonabteilung

in den Hochseilgarten Travemünde

am Baum befestigen, den zweiten 
Karabiner am Geräteseil befestigen, 
Sicherungskarabiner vom Baumseil 
lösen und los!!! Leichter gesagt als 
getan. Mal ging es über Netze, mal 
über Reifen und dann wieder über 
hintereinander angeordnete Balken. 
Ein wenig Mut gehörte schon dazu, 
sich auf die wackligen Untergrün-
de zu wagen. Aber wer donnerstags 
immer hemmungslos mit Schlägern 
auf Federbälle eindrischt, hatte auch 
hier keine Probleme. Keiner musste 
vorzeitig von den Helfern auf den 
Waldboden zurück gebracht werden 
– alle, die gestartet waren, kamen 
auch durch. 

Die Selektion der ungeeigneten 
Kandidaten war bereits vorher er-
folgt! Zwei unserer Sportler (nicht 
Sportlerinnen) kamen tatsächlich in 
Badelatschen zum Klettergarten!!! 
Wir unterstellen mal, dass das eine 
gelungene Taktik darstellte, um sich 
vor der sportlichen Herausforderung 
zu drücken…

Nach der anschließenden Heimfahrt 
traf man sich zum „WM-Gucken“ im 
Vanini und anschließend klang der 
Tag mit einem recht ruhigen Grilla-
bend aus.

Wir bedanken uns bei allen, die zu 
dem gelungenen Tag beitragen ha-
ben!

Jutta

Auch in diesem Sommer hatte unser 
Festausschuss wieder einen tollen 
Ausfl ug für uns vorbereitet. Am 3. 
Juli unternahmen wir einen Ausfl ug 
in den Hochseilgarten Travemünde. 
Obwohl der Strandbahnhof ganz in 
der Nähe ist, mussten wir per Fahrrad 
anreisen.  

Bei hochsommerlichen Temperatu-
ren war bereits die Fahrradstrecke 
eine schweißtreibende Angelegen-
heit. Und so war es nicht verwun-
derlich, dass wir bereits nach einigen 
Kilometern in Warnsdorf  auf Karl´s 
Erdbeerhof eine Pause einlegen 
mussten, um uns mit Kaffee, Cola 
und Erdbeerbowle zu erfrischen. Neu 
gestärkt bewältigten wir auch die 
restliche Strecke ohne Pannen oder 
Ausfälle.

Die letzen Fahrradmeter führten uns 
schon unter dem Kletterparcours 
hindurch. Über uns schwangen sich 
waagemutige Gestalten mehr oder 
weniger juchzend oder stöhnend 
durch die Bäume. Ganz schön hoch 
da oben – wollen wir das wirklich 
auch machen? JA! Wir wollten!

Nach einer kurzen Einweisung durch 
das Fachpersonal der Anlage und 
ordnungsgemäßer Verschnürung un-
serer Körper in dem Klettergeschirr 
durften wir starten. Die wichtigste Re-
gel hieß: niemals ungesichert sein! Im 
Klartext hieß das: Leiter hoch, Siche-
rungskarabiner des Sicherungsseils 
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Ahoi und „Herzlich Willkommen“ bei den Ballpiraten

Wir suchen noch dringend Jungs der Jahrgänge 2000 und 2001, die Lust ha-
ben Handballspielen zu lernen. Handball ist nicht nur Werfen, Fangen und 
Prellen. Es gehört eine Menge mehr dazu, richtig gut Handball zu spielen. Vor-
kenntnisse brauchst Du nicht, Du solltest nur Lust am Bewegen haben und 
gute Laune mitbringen.

  

Wer wir sind? zur Zeit 10 mutige Piraten, geboren um die Jahrtausendwende 
(2000/2001) Unsere Mission: so gut wie möglich Handballspielen, Teamgeist 
pfl egen, Spaß haben.

Jeder mutige Junge der Jahrgänge 2000 oder 2001 kann gerne mal vorbei-
schauen...

Dienstags von 15.00 - 16.30 Uhr in der Hannes Zobel Halle, Ratekau
Freitags von 15.00 - 16.30 Uhr in der Mönhalle, Ratekau

Infos gibt es unter unserer Homepage unter Handballjugend / 
Männliche E oder bei Regine Spohn 04504-607680 oder Nicole Grage 
04504-707925 

Wir freuen uns auf Dich !!

Abteilungsleiter: Heinz-Günter Schäfer

Veilchenweg 12, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 51 64

Pascal Hens & Torsten Jansen (Handball-Weltmeister 2007) mit Ballpirat Jan-Hendrik
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Die Handballmädels sind nun schon B-Jugendliche

Was die Handballmaedels über all die 

Jahre, beginnend mit der Ballspiel-

gruppe vorbereitet hatten, konnten 

sie als Altjahrgang der C-Jugend 

„abernten“. Die fl eißigen Handbal-

lerinnen wurden nicht nur souverän 

Landesmeister Schleswig-Holstein, 

sondern auch Nordostdeutscher Vi-

zemeister 2010!

Schon ein Wochenende später starte-

ten wir in die Qualifi kation zur Ober-

liga Schleswig-Holstein 2010/2011, 

nun als B-Jugend. Als ausschließlich 

junger Jahrgang und mit drei Neu-

zugängen brauchten wir diesmal 

alle drei Qualifi kationsrunden, um 

uns einen Startplatz in der höchst-

möglichen Spielklasse zu sichern. In 

Hauptrunde A in Glückstadt und in 

Hauptrunde B in Ratekau belegten 

wir jeweils den 2. Platz, bevor wir in 

der Hauptrunde C in Schlamersdorf 

durch Erreichen des 1. Platzes quali-

fi ziert waren.

Nach einer wohlverdienten Pause 

starteten wir ab der 4. Sommerferi-

enwoche in die Vorbereitung, die uns 

körperlich und spielerisch auf die 

Saison einstellen soll. Vor uns liegen 

im Moment noch Testspiele gegen 

A-Jugenden aus der Nachbarschaft 

und der sehr hochklassige Eulencup 

Tarp, bevor wir am 05.09. schon unser 

erstes Punktspiel in der B-Jugend be-

streiten.

Die Handballmaedels 2010 sind:

Finja Holweg, Lina Pooch (beide Tor), 

Denise Krömer, Jana Behrens, Lena 

Sellenies, Antonia Röhrich (alle Au-

ßen), Jacqueline Schütt, Kathi Werdin, 

Rosa Gahl (alle Kreis), Larissa Peter-

sen, Mina Esemann, Hannah Gahl, 

Sarah König, Anna-Lena Grell, Alicia 

Ahrens (alle Rückraum) und das Trai-

nerteam Elke Röhrich, Herbert Staack 

und Claudia Pooch.

Unsere nächsten Heimspiele in der 

Møn-Halle:

26.09.2010, 13:00 Uhr  

Handballmaedels vs. SV Tungendorf

31.10.2010, 14:15 Uhr  

Handballmaedels vs. MTV Herzhorn

21.11.2010, 16:00 Uhr  

Handballmaedels vs. MTV Leck

Viel mehr und immer aktuelle Infos 

fi ndet Ihr auf www.tsvratekau.de/ 

und www.handballmaedels.com. 

Schaut mal rein!

Claudia

Abteilungsleiter: Heinz-Günter Schäfer

Veilchenweg 12, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 51 64
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12.06.2010: Yeah! Wir sind wieder Oberliga! Hauptrunde C in Schlamersdorf
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Aus unserer Zeit in der Ballspielgrup-
pe gibt es leider noch keine digitalen 
Fotos, aber ab 2003 konnten wir un-
ser „Wachstum“ dokumentieren, auch 
wenn leider nicht immer alle Maedels 
auf den Fotos zu sehen sind.
Vom Schnürsenkel-Binden bis zur 
3-2-1-Abwehr:

Die Handballmädels werden erwachsen

(Ein Team von Minis bis B-Jugend)

2005: weibliche Jugend E2003:  Minimix

2004:  Minimix
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2006: weibliche Jugend E

2008: weibliche Jugend C

2006: weibliche Jugend D 2009: weibliche Jugend C

2007: weibliche Jugend D 2010: weibliche Jugend B



26 Abteilungsleiter: Heinz-Günter Schäfer

Veilchenweg 12, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 51 64
H

a
n

d
b

a
ll Es ist einiges geschehen…

Dieses Jahr war schon ganz schön 
aufregend für die weibliche Jugend 
C. So haben wir an der Qualifi kation 
zur Oberliga teilgenommen. Eine gro-
ße Portion Optimismus war natürlich 
dabei, als wir die „Bewerbungsunter-
lagen“ dafür abgegeben haben. So 
hofften wir doch, noch neue Spie-
lerinnen dazugewinnen zu können, 
die unseren Kader hätten verstärken 
können. Nachdem dann auch noch 
Antonia Lüdtke nach Stockelsdorf 
gewechselt ist, sind wir als krasser 
Außenseiter in die Quali gestartet. 
Ein Schritt, den wir nicht bereut ha-
ben und wohl jeder Zeit wiederho-
len würden. Denn spielen lernt man 
durch spielen. Und so sind wir wäh-
rend des Turniers auf spielerisch star-
ke und harte Gegner getroffen und 
haben eine Menge mitgenommen, 
was uns hoffentlich in der kommen-
den Saison zugutekommt. So trafen 
wir auswärts beispielsweise auf den 
VfL Bad Schwartau (mit 12 Toren), der 
sich an diesem Tag sofort den Einzug 
in die Oberliga gesichert hat. Außer-
dem hatten wir die Endrunde in hei-
mischer Halle. Die fl eißigen Eltern ha-
ben geholfen, damit alle gut versorgt 
wurden und es ein toller Tag wurde. 

Herzlichen Dank nochmal dafür.
Julia Staack hat uns aus „Altersgrün-
den“ verlassen. Julia, es war wirklich 
nett mit Dir! Hinzu gekommen sind 
dafür die Mädels aus der wJD, somit 
wir jetzt eine Kaderstärke von 20 
Spielerinnen aufzuweisen haben. An-
gedacht war auch, eine zweite Mann-
schaft zu melden, aber dafür langen 
20 Mädels wiederum nicht. 
Dafür haben wir auf unserer diesjäh-
rigen Jugendfahrt mit zwei Mann-
schaften gespielt, ebenso wie auf 
dem MTV-Turnier in Lübeck. So konn-
ten alle fl eißig spielen, kämpfen und 
Spaß haben.
Da wir diese Saison in der Kreisliga 
starten, ist das Ziel zur Mitte der Sai-
son der Aufstieg in die Kreisoberliga, 
in der wir dann eine Rückrunde, zu-
sammen mit dem KHV Lübeck, spie-
len. Dazu müssen wir den 4. Platz be-
legen. Die Vorbereitung läuft bereits. 
Ein erstes Testspiel wurde mit einem 
passablen Ergebnis absolviert.
Als Unterstützung im Team: Lina 
Pooch – Torwarttrainerin; Simone 
Schuhmacher – Co-Trainerin; Be-
nedicte Wittern – Mental-Trainerin. 
Aber dazu in der nächsten Ausgabe 
mehr…                           Eure Netti
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Die weibliche D-Jugend freut sich auf die neue Saison

Abteilungsleiter: Heinz-Günter Schäfer

Veilchenweg 12, 23626 Ratekau, Tel. 045 04 / 51 64
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Nach der langen Ferienpause (ganze 

4 Wochen ohne Handball) begannen 

wir am 10. August mit der Vorberei-

tung auf die neue Saison 10/11. Mit 

Ausdauerläufen, Sprints und Technik-

übungen ging es gleich schon heftig 

los. Laut Schüler VZ sind besonders 

die Ausdauerläufe sehr beliebt!! 

Katha, Pia, Siggi (Torwarttrainerin), 

Alessia, Marie, Toni, Hanna, Anja (Co-

Trainerin) 

Laura, Pia, Rike, Silke (Trainerin), der 

Rest der Mannschaft ist noch in den Fe-

rien    

Wer uns mal live erleben möchte, 

kann sich hier die nächsten (voraus-

sichtlichen) Termine der Heimspiele 

bis Weihnachten vormerken:

 

1.  11.09.2010   14.30 Uhr  WJD : 

Ahrensbök   

2.  02.10.2010   12.30 Uhr  WJD : 

Neustadt   

3.  07.11.2010   13.30 Uhr  WJD : 

Oldenb./Grömitz 1  

4.  21.11.2010 10.30 Uhr  WJD : 

Oldenb./Grömitz 2   

5.  04.12.2010   14.00 Uhr  WJD : 

Lensahn   

6.  18.12.2010   14.00 Uhr  WJD : 

Schönwalde

Alle unsere Heimspiele fi nden in der 

Mön-Halle statt. 

Unsere beliebten Sprintübungen  

 

Wir freuen uns über interessierte Zu-

schauer und natürlich tatkräftiges 

Anfeuern!!    

   

Anja Patalas
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„Rund um Ratekau 2010“

Am 13. Juni 2010 war es wieder so-

weit. Die 22. Aufl age von Rund um 

Ratekau stand auf dem Plan. Das 

Organisations-Team hatte über Mo-

nate alles bis zur letzten Kleinigkeit 

vorbereitet und an diesem Tag sollte 

es nun in die Tat umgesetzt werden. 

Viele Helfer sind dann im Einsatz, da-

mit auch alles klappt. Ihnen und den 

Sponsoren, die solch ein Event erst 

möglich machen, ein großes Danke-

schön.

Hat denn nun auch alles geklappt? 

Eine der größten Sportzeitungen 

Deutschlands – Das Laufmaga-

zin SPIRIDON, hat über Rund um 

Alle 100 Teilnehmer auf der Bühne Start Schnupperlauf 7,5 km
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Ratekau unter der Überschrift: 

„Ratekau mobilisiert Läufer“ berich-

tet und schrieb:“Einmal mehr war der 

Wettkampf „Rund um Ratekau“ der 

Laufmagnet im Hohen Norden. Bei 

trockenen, wenn auch kühlem, aber 

eher trotz allem läuferfreundlichen 

Bedingungen fanden wieder weit 

über 1000 Teilnehmer den Weg an 

die Startlinie auf dem Sportplatz an 

der Bäderstraße.“  

Damit war schon fast alles gesagt. Ja 

unsere große Teilnehmerzahl macht 

uns auch ein bisschen Stolz. 

Morgens um 9:00 Uhr begann die 

Veranstaltung, nach der Begrüßung 

durch unseren NDR-Moderator 

„Heinz Galling“, mit dem Bambinilauf. 

Die 400 Meter wurden von den Klei-

nen im nu zurückgelegt und bei der 

Siegerehrung auf der Bühne gab es 

für alle eine große Goldmedaille.

Nach den Nordic-Walkern, die um 

9:20 Uhr auf die 8,3 km lange Strecke 

um den Ruppersdorfer See gestartet 

waren, kamen die Schnupperläufer 

dran. Über 400 Teilnehmer starteten 

bei diesem Lauf. Nach eineinhalb 

Runden bei fetziger Musik im Stadi-

on ging es denn 

auf die 7,5-km-

Strecke. Innerhalb 

dieses Wettkamp-

fes gibt es eine 

Mannschaftswer-

tung. Immer drei 

Teilnehmer vom 

gleichen Verein/

Betrieb usw. bil-

den eine Mann-

schaft. Die Wer-

tung erfolgt bei 

Spiridon-Foto vom 15-km-Start 

Erst selbst gelaufen 

und danach die 

Läufer angefeuert. 
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den Männern und Frauen getrennt. 

Zusätzlich wird in diesem Wettkampf 

der Schul-Cup ausgetragen. Das ist 

ein Wettbewerb für Mannschaften 

der einzelnen 

Schulen. Auch 

diese Wertung 

wird für Jungen 

und Mädchen 

durchgeführt. 

Damit die Klei-

nen nicht gegen die ganz Großen 

laufen müssen, sind die Teilnehmer 

in drei Altersklassen eingeteilt. In die-

sem Jahr haben die Schulen Reinfeld 

und Zarpen abgeräumt.

Um 10:00 Uhr steigt dann die Span-

nung. Jetzt gehen die 15-km-Teil-

nehmer unter der traditionellen 

Musikbegleitung „keep on running“ 

auf die Stadionrunde und dann raus 

auf die Strecke. Kaum ist der letzte 

Läufer aus dem Stadiontor gelaufen, 

dann kommt schon der Sieger vom 

Schnupperlauf ins Ziel. Jetzt beginnt 

die Arbeit bei der Zeitnahme und 

den Transponder-Team. Gewonnen 

hat Heiko Lehmann in 24:56 

Minuten, der für die Natural-

Runners Tischlerei Ginkgo 

startet. Bei den Frauen ge-

wann die erst 9 jährige Julia 

Gröling vom Bredstedter TSV 

in 30:21 Minuten. 

Jetzt sind die 15-km-Läufer in 

den sogenannten „Ratekauer Alpen“ 

Blüchereiche 25 · 23626 Ratekau
Tel. 045 04 / 52 22 · Mobil: 0172 / 595 87 41

Siegerinnen und Sieger von Platz 1 bis 3 

bei der Siegerehrung
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unterwegs. Gemeint ist der Anstieg zum Hohen 

Lieth. 

Gestartet waren über 500 Teilnehmer und ins Ziel 

kamen 497. Gewonnen hat Sven Schardin vom LBV 

Phönix Lübeck in 51:32 Minuten. Die schnellste Frau 

ist eine unserer treuesten Starterinnen: Anke Tiede-

mann vom SG TSV Kronshagen/Kieler TB in der Zeit 

von 59:24 Minuten.

Um 11:48 Uhr hatten wir alle wieder im Ziel. Auf 

dem Sportplatz gab es Wasser und Obst und beim 

Vanini, wenn man wollte, Würstchen und Bier. Die 

Siegerehrung begann dann kurz nach 12:00 Uhr 

und wurde zügig durchgeführt. Zwischendurch gab 

es noch eine Show –Einlage und die Tombola mit 

tollen Preisen. Zum Beispiel: Eine Reise für zwei Per-

sonen mit der Stena-Line nach Göteborg oder ein 

tolles Fitness-Bike vom MTB Market aus Lübeck. Der 

Höhepunkt aber ist dann die Mannschaftswertung 

über 15 Kilometer. Peter Mauritz, der auch die bei-

den Riesenpokale stiftet, führt dann die Siegereh-

rung selber durch. Gewonnen haben bei den Män-

nern der LBV Phönix Lübeck und bei den Frauen die 

LG UNI Lübeck.

Rolf Glagau

               

Am 19.Juni 2011 soll Rund um Ratekau 

wieder stattfi nden.

Anstieg Hohes Lieth

Heinz Galling und 

Peter Mauritz bei der 

Siegerehrung
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Sport für Ältere

Wann: montags, 17.30 Uhr, 

Wo: Hannes-Zobel-Halle

Info: Uwe Denker, Tel.: 04504-1733

Länger gesund und mobil bleiben 

Menschen, die auch im Alter Sport 

treiben. Besonders die Regelmäßig-

keit der Bewegung ist dabei wich-

tig. Doch obwohl sich die meisten 

Menschen dessen bewusst sind, 

nimmt die Sportaktivität im Alter ab. 

Ich glaube, dass hängt auch von der 

Sporterfahrung in der Jugend ab: 

wer bereits beim Schulsport zu de-

nen gehörte, die zuletzt in die Mann-

schaft gewählt worden sind, tut sich 

auch im Alter mit Sport schwer. Wer 

dagegen Sport in der Gruppe schon 

immer als Erlebnis wahrgenommen 

hat, kann sich auch im Alter zum 

Sport motivieren.

Die Menschen, die erst im Alter „ver-

suchen“, mit Sport zu beginnen, sich 

vielleicht zum Sport zu „zwingen“, 

weil es halt vernünftig ist, die haben 

es erfahrungsgemäß schwerer, sich 

immer wieder neu zu motivieren, im-

Abteilungsleiterin: Sigrid Schmöde

Rohlsdorfer Weg 41A, 23689 Techau, Tel. 045 04 / 71 57 58
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mer wieder – wie z.B. jeden Montag, 

um 17.30 Uhr, in die Halle zu gehen!

Zu Beginn mag ihre Motivation ja 

noch hoch sein, nimmt dann aber 

relativ schnell ab. Ausfl üchte werden 

gesucht, um nicht gehen zu „müssen“, 

man beginnt abzuwägen zwischen 

Sport und alternativen Tätigkeiten- 

und bleibt bald ganz weg.

Ein Tipp für eventuelle „Sportversu-

cher“: Möglichst nicht alleine „versu-

chen“, einen oder zwei Freunde über-

reden, mitzugehen. Beginnt man 

zu zweit oder dritt gemeinsam mit 

Sport, dann dürfte es einfacher sein, 

den inneren Schweinehund zu über-

winden, und wieder hinzugehen,- 

zum Sport, um dann länger gesund 

und mobil zu bleiben.

Uwe Denker

unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau
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Nordic Walking

Waltraut, Christa, Rita, Hildegard, Re-

nate, Gisela, Inge, Manfred und Sieg-

fried beim Nordic Walking im Rie-

sebusch. Uwe Denker, der Leiter der 

Gruppe, hat die Aufnahme gemacht. 

Wiebke, Siegfried (Oesterreich), Eri-

ka, Rainer, Volker und Marion waren 

an diesem Tag nicht dabei. Im Juli 

Abteilungsleiterin: Sigrid Schmöde

Rohlsdorfer Weg 41A, 23689 Techau, Tel. 045 04 / 71 57 58
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unsere Inserenten wären dankbar, 

wenn Sie bei Eurem Einkauf 

und sonstigen Überlegungen 

mit berücksichtigt würden!

Liebe Sportfreunde des TSV Ratekau

und August traf sich die 

Gruppe immer an der 

Moenhalle, um mög-

lichst schnell den Schat-

ten spendenden Riese-

busch zu erreichen. 

Infos zu der Gruppe bei 

Uwe Denker, Tel.: 04504-

1733

Uwe Denker
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Karate, die neue Abteilung im TSV Ratekau

Karate, die neue  Abteilung im TSV 
Ratekau 

Seit dem Frühjahr diesen Jahres trai-
niert die neue Gruppe in dem Gym-
nastikraum der Hannes Zobel Halle . 

Nach einer kurzen Sommerpause 
hat sich mittlerweile doch eine fes-
te Truppe von 10 – 12 Kindern und 

Jugendlichen zu den regelmäßigen 
Trainingstagen eingefunden. Eigent-
lich waren die ersten Interessenten 
doch noch etwas jung, aber sie sind 
so voller Elan und Spaß dabei, dass es 
auch für die beiden Trainer Lars und 
Michael Spaß bereitet, die Übungs-
stunden zu gestalten. 

Natürlich lassen wir den nötigen 
Ernst und Respekt bei dieser tollen 
Sportart nicht vermissen !  Hier kann 
wirklich jeder auf seinem Anspruchs-
niveau trainieren. Körperliche Fitness, 
moralischer Anspruch und die geisti-

ge Entwicklung stehen im Focus und 
sollen entwickelt werden. Jeder der 
Interesse hat, ob Jugendlicher oder 
Erwachsener ,ob Anfänger oder Wie-
dereinsteiger ,kann gerne reinschau-
en und einfach mal mit trainieren.

Vielleicht hat noch der eine oder 
andere einen Anzug im Schrank 
hängen und würde ihn gerne selber 

wieder anziehen. Bei Nicht-
nutzung des Anzuges be-
stehe ansonsten auch die 
Möglichkeit sich bei uns 
zu melden und ihn einem 
der Neuanfänger günstig 
anzubieten !? 

Der Belegungsplan der 
Gymnastikhalle hätte noch 
einige freie Kapazitäten, 
die es zulassen , dass wir 
bei ausreichendem Inte-
resse die Gruppen auch 
aufteilen können, um nach 
Können oder Alter weitere 

Übungszeiten anzubieten. Zur Zeit 
bieten wir folgende Trainingszeiten 
an:

montags, von 17.15 bis 18. 30 Uhr;
freitags, von 18.15 bis 19.30 Uhr

Auf bekannte und neue Gesichter 
freuen sich Lars und Michael . 

Weitere Infos erteilen wir unter 
den nachfolgenden Telefonnum-
mern: 0172 6746015 (Lars ) oder 
0160 9055 7071 ( Michael) 

Michael Klitzke

Abteilungsleiter: Fred Schröder

Windberg 1, 23730 Neustadt/Rettin, Tel. 045 61 / 530 16
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Größe ist nicht entscheidend
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Bericht Jiu-Jitsu

Aufregung in der Jiu-Jitsu Abteilung 

des TSV Ratekau.

Am 07.0710 fanden die Gürtelprü-

fungen für die gelb und orange Gur-

te statt. 

Es waren insgesamt 6 Teilnehmer. 

Darunter befanden sich:

Marco Brandt - Gelbgurt; Marlon Koll-

russ -Gelbgurt;

Petra Busch- Orangegurt; Emily Wal-

ter-Orangegurt;

Dennis Bierett - Orangegurt; Toren 

Gebauer-Orangegurt

Wir gratulieren den Prüfl ingen für 

ihre erfolgreichen Leistungen.

 

Die erfolgreichen Prüfl inge

 

Die Jiu-Jitsu- Abteilung gewinnt eine 

Sanitätstasche

Bei einer Verlosung von der Sparkas-

se Holstein gewann die Jiu-Jitsu-

Abteilung eine von 100 Sanitätsta-

schen.

Die Gewinnübergabe fand am 

22.05.10. in Malente statt. Doch um 

den Gewinn zu erhalten, mussten 

sie mit dem Fußball aufs Tor schie-

ßen. Marco hat bewiesen, dass auch 

Kampfsportler mit dem Ball umge-

hen können. Die Freude über den 

Gewinn war groß. Nun sind sie gut 

ausgestattet für ihre Wettkämpfe.

Ulrike
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GROßE HAUS-TAUSCH-AKTION 
 

Von Lübeck bis Fehmarn wird den begeisterten Anhängern der festen Fehmarnbelt-
querung , ganz besonders den Abgeordneten des Deutschen Bundestages, 
den schleswig-holsteinischen Kreis- und Landtagsabgeordneten, 
sowie IHK- und Hansebelt-Mitgliedern ein verlockendes Angebot unterbreitet:

Bürger und Bürgerinnen bieten Ihnen 
ihre Häuser zum Tausch.

Einfamilienhäuser, Reihenhäuser, Bauplätze.
Traumhafte Lage direkt an der Hinterlandanbindung 

zur festen Fehmarnbeltquerung.
• Sie erhalten die einmalige Chance dem Kulturaustausch zweier Nationen täglich zu 
 sehen zu dürfen. 
• Ob Autobahn oder Schienentrasse, wählen Sie Ihre bevorzugte Lage. 
• Während der Bauzeit locken tolle Baustellenpartys auf Fehmarn.  
• Freuen Sie sich in Lübeck, Bad Schwartau, Ratekau, Luschendorf, Göhl und vielen  
 weiteren Orten  auf täglich 150 Güterzüge, die in bunter Folge vor Ihren Fenstern 
 vorbeirattern. 
• Treffen Sie sich mit Freunden zu fröhlichen Winke-Winke-Partys an den Trassen  
 und Straßen der Bäderorte an der Lübecker Bucht. 
• Nutzen Sie die innovative Kraft von Staus für völkerverbindende Gespräche in  
 Großenbrode. 
• Ergreifen Sie die Gelegenheit und ziehen Sie in eine Wachstumsregion, die 
 ihresgleichen sucht und um die man Sie jetzt schon in ganz Europa beneidet.

Wenn Sie ein Haus besitzen, das ruhig gelegen ist, fernab von Autobahn und/oder 
Schiene,  Sie aber lieber mitten ins Leben wollen, wenden Sie sich an uns.  
Zögern Sie nicht, denken Sie an die Zukunft Ihrer Kinder!

Kontaktieren Sie unsere Ansprechpartner unter der E-Mail-Adresse: 
haus-tausch-aktion@gmx.de

Weitere  interessante Objekte aus unserem großen Angebot auf Anfrage.
Abk.: EFH = Einfamilienhaus,  HA = Hinterlandanbindung, FFBQ = Feste Fehmarnbeltquerung

   EFH, Ratekau, direkte Gleis- EFH, Göhl, 50m zum EFH, Timmendorfer Strand,            EFH, Ratekau, direkte          Villa, Bad Schwartau, direkte
   anbindung HA/FFBQ   Bahnübergang HA/FFBQ  direkte  Gleisanbindung HA/FFBQ       Gleisanbindung HA/FFBQ               Gleisanbindung HA/FFBQ
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Der erweiterte Vorstand des TSV Ratekau

Hannes-Zobel-Halle   04504/16 66 
Mön-Halle   04504/48 88 
Geschäftsstelle Silke Claasen23626 Ratekau, Westring 6 04504/37 74 
Öffnungszeiten Montag, 16.00 - 20.00 Uhr, außer in den Ferien FAX 04504/61 33 
Vereinsheim VANINI Sonja Sternhagen-Rumpf 04504/37 74
 
Hauswirth, Torsten 1. Vorsitzender 23617 Stockelsdorf, 0171/6460922 
  Schleswiger Weg 1b  
Koch, Rainer 1. stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/49 98 
 Vorsitzender Westring 98  
Pooch, Ingo 2. stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/14 90 
 Vorsitzender Jahnstraße 8  
Brümmel, Dieter Kassenwart 23626 Ratekau, 04504/31 18 
  Rosenstraße 71  
Hauswirth, Susanne Pressewartin 23626 Ratekau, 04504/38 92 
  Geroldring 23  
Claasen, Gerrit Jugendwart 23626 Ratekau, 04504/70 76 03 
  Blüchereiche 5  
Manthe, Axel stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/714151 
 Kassenwart Breslauer Straße 4a  
Polzin, Sandra Schriftwartin 23626 Ratekau, 04504/714 724 
  Preußenweg 30  
Claasen, Silke stellvertr. 23626 Ratekau, 04504/707603 
 Schriftwartin Blüchereiche 5   

Koch, Rainer Abteilungsleiter 23626 Ratekau, 04504/49 98 
 Badminton Westring 98  
Schmöde, Sigrid Abteilungsleiterin 23689 Techau, 04504-715758 
 Turnen Rohlsdorfer Weg 41A  
Korzanowski, Heiko Abteilungsleiter 23611 Bad Schwartau 0451/23189 
 Tischtennis Kirschblütenweg 7  
Schäfer,  Abteilungsleiter 23626 Ratekau, 04504/5164 
Heinz-Günter Handball Veilchenweg 12  
Kayser, Petra Abteilungsleiterin 23689 Techau, 04504/70 72 03 
 Musik Amselweg 10  
Dittrich, Jürgen Abteilungsleiter 23626 Kreuzkamp 0451/39 62 06 
 Volleyball Offendorfer Straße 22  
Hauberg, Christiane Abteilungsleiterin 23626 Ratekau, 04504/3579 
 Leichtathletik Rosenstraße 76  
Schröder, Fred Abteilungsleiter 23730 Neustadt/Rettin 04561/530 16 
 Jiu-Jitsu Windberg 1 0451/39 33 85 
Feddern, Dirk Abteilungsleiter 23626 Ratekau, 04504/70 72 47 
 Fußball Geroldring 5 A  
Holweg, Jutta Abteilungsleiterin 23626 Ratekau, 04504/707346 
 Tennis Im Grund 82  
Renner, Holger Abteilungsleiter 23566 Lübeck 0451/624254 
 Laufen-Triathlon Prassekstraße 13  
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